
Nimmermehr in Not

Bist du stets vernagelt – hu?

„Lasst mich doch damit in Ruh‘“!

Mittel gelten nur als Zweck!

Und der gute Mond schaut weg!

Tu was du doch lassen sollst…

aber wenn du wieder schmollst,

grab dir schnell das Wasser ab,

stehst mit einem Bein im Grab!

Idiotie macht, grob, global,

Schwachsinn aus, das ist fatal.

Nur: in dunklen Geistesstunden

haben wir das „Glück“ gefunden! 

Niemals denken, immer handeln,

auf vertrackten Wegen wandeln –

das ist unser Quatsch-Metier.

Anstatt Mensch sind wir Oh-jeh!

Keiner wird uns jemals helfen.

Weder Banker, oder Elfen

retten uns vor „Lohn und Brot“!

Wir sind nimmermehr in Not!
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